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Direftton : PttltCf $r$m-gMfcitt0lj!tît|V».

Srfdjetnt je ®onnerätag§ uttb ioftet per ©emefter gr. 3.60, per Satyr g-r. 7. 20

Snferate 20 ®t§. per etttfpaltige 5ßetitjeite, bei größeren Aufträgen -

entfpredjenben Rabatt.

ÜihrMt, Jrett ät. lttii 1910.

MmM: äöemt bu uttfjté ntetyr tyaft,
©rfätyrft bu, ttiaS au bir ift.

Jh$$ftlliMg$we$e«.

®c«icrfie=2(u§ftc]ttuii0 in
SBattroil 1911. Sa§ ßentrgt»
fomitee für bie ^nbuftrie» unb

©eroerbe 2lu§ftellung oom
Soggenburg unb SBil 1911
in 2Battroil erläßt ; eine Se»

fantttmacf)ung, tu orin ben ^vnbuftrie= unb ©eioerbetrei*
benben, foroie allen raèitern ^ntereffenten mitgeteilt toirb,
baß bie Qnbuftrie» unb ©eroerbeauSftellung oom Sog»
genburg unb 9BiI enbgiiltig im $ahre 1911 abgehalten
werben foil. Sie ©röffnung berfelben roirb x>orau§fidßt=

pl im Quli ftattfinben. 2lu3fieller haben ihre 2Inmel=
buttgßformulare bi§ fpateftenS 31. Dttober 1910 eirt^u-
teichen. Sezüglictje Formulare tonnen oom -Rentrai*
fomitee bezogen roerben, ba§ auch gu jeber roeitern 2lu§»
fünft gerne bereit ift.
- ; Sie Qnbuftrie» unb ©eroerbetreibenben be§ Soggen-
ßutg utib bei SejirfeS fföil toerben rteiterbingS einge»
toben, fiä) an ber 2lu§ftellung recht zahlreich beteiligen.
Réglemente unb Slnmetbeformulaxe tonnen beim Rentrai»
fomitee bezogen roerben.

(Äorr.) Sie IRaumfunftauSftellung im ©croeröc»
nutfeunt Sern, an ber fiel) fieben ^Ircßiteften unb gegen
100' Könftler unb ©eroerbetreibenbe au§ bem ganzen
«onton beteiligen, ift nun eröffnet. Sie enthalt folgenbe

Zäunte : I. ©mpfangS» unb IKepräfentationSraum,
7

3lrchitett: Dtto fjngolb, Sern; II. Speife» unb fßohn»
Zimmer für einen Seamten, Érchiteft : S. S. 'ßropper,
Siel; III. Söohrisimmer, 3lrä)Iteften: Sracfjer «Sc SBibnter
unb Saxelhofet, Sern; IV. Herrenzimmer eines @amm=

ler§, • Slrchitetten : Sinbt & .fpofmann, Sern ; Y. Souboir
eines Serner SanbfitjeS, Strchitett: H- S. oon grifefer,

Sern; VI. Herrenzimmer, 9XrcE)iteft: ß. Sftaufer, Sem.
VII. 2Bohn= unb ©ßzimmer, Slrchitett : Vi. ffnbetmühle,
Sern. — Sie an bie leitenben 3lrçhiteîten gefiellté Stuf»

gäbe, bie Sarftellung einfacher, jroectbienlicher, behage

lieber unb gefälliger 8Bohnung§einri<htungen mit Sei»

Ziehung aller berfenigen gerotrbliehen ©rjeugniffe, bie zur
2lu§ftattung unb SluSfchmücfung be§ SBohnhaufeS bienen,
haben alle, jeber in befonberer Sßeife, aufê glücftichfte
gelöft. Ser Sefuch biefer intereffanten unb zur äftl;e=

tifeßen ©eftaltung bes eigenen Heims äußerft anregenben
SluSftellung tann auf§ roärmfte empfohlen roerben.

_

ungemeine* Batiwesen.
Sie Stircbgemeinöeoerfammlung non Döerrieöeit

(Zürich) befchloß auf ben Antrag ber Armenpflege @c»

ftellung einer neuen St i r m e n h e i z u n g, ebenfo eine neue

Sïir et) en b eft ut) lu ttg.
©ttt transportabler Schetbenftanö. lyür bas eibgen.

©chüfzenfeft in Sern rourbe ein transportabler ©cßeiöen=

ftanb eingerichtet. Sie ©rftnbung ift patentiert. Sie
fiammt oon bem. SJleifterfchühen Ingenieur Spellen»
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5 U«abh8«gig-s

Ges<^AftLbl«tt
der gesamte» Meisterschaft

Direktion: Matter Semt-Hsldinghansett.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den M. I«tt 1S1V

MilhmsMch: Wen« d« nichts mehr hast.
Erfährst d«, was an dir ist.

H«î»eIlWg!M!e>.

Gewerbe-Ausstellung in
Wattwil 1911. Das Zentral-
komitee für die Industrie- und

Gewerbe-Ausstellung vom
Toggenburg und Wil 1911
in Wattwil erläßt eine Be-

kamtmachung, worin den Industrie- und Geiverbetrei-
benden, sowie allen weitern Interessenten mitgeteilt wird,
daß die Industrie- und GeWerbeausstellung vom Tog-
genburg und Wil endgültig im Jahre 1911 abgehalten
werden soll. Die Eröffnung derselben wird Voraussicht-
U im Juli stattfinden. Aussteller haben ihre Anmel-
dungsformulare bis spätestens 31. Oktober 1919 einzu-
reichen. Bezügliche Formulare können vom » Zentral-
komitee bezogen werden, das auch zu jeder weitern Aus-
kunst gerne bereit ist.

Die Industrie- und Gewerbetreibenden des Toggen-
durg und des Bezirkes Wil werden neuerdings einge-
laden, sich mi der Ausstellung recht zahlreich beteiligen,
àglemente und Anmeldeformulare können beim Zentral-
komitee bezogen werden.

(Korr.) Die Raumkunstausstellung im Gewerbe-
Museum Bern, an der sich sieben Architekten und gegen
Ib9 Künstler, und Gewerbetreibende aus dem ganzen
Kanton beteiligen, ist nun eröffnet. Sie enthält folgende

Räume: I. Empfangs- und Repräsentationsraum,7

Architekt: Otto Jngold, Bern; II. Speise- und Wohn-
zimmer für einen Beamten, Architekt: S. T. Propper,
Viel; III. Wohnzimmer, Architekten: Bracher â Widmer
und Daxelhofer, Bern; IV. Herrenzimmer eines Sainch-
lers, Architekten: Lindt à Hofmann, Bern; V. Boildoir
eines Berner Landsitzes, Architekt: H. B. von Fischer,

Bern; VI. Herrenzimmer, Architekt; H. Klauser, Bern.
VII. Wohn- und Eßzimmer, Architekt: K. Jndermühle,
Bern. — Die an die leitenden Architekten gestellte Auf-
gäbe, die Darstellung einfacher, zweckdienlicher, behag-
licher und gefälliger Wohnungseinrichtungen mit Bei-
ziehung aller derjenigen gewerblichen Erzeugnisse, die zur
Ausstattung und Ausschmückung des Wohnhauses dienen,
haben alle, jeder in besonderer Weise, aufs glücklichste

gelöst. Der Besuch dieser interessanten und zur ästhe-

tischen Gestaltung des eigenen Heims äußerst anregenden
Ausstellung kann aufs wärmste empfohlen werden.

Mgemelne; Lamezen.
Die Kirchgemeindeversammlung von Oberrieden

(Zürich) beschloß auf den Antrag der Kirchenpflege Er-
stellung einerneuen Kirchenheizung, ebenso eine neue

Kirchen besiuhlu ng.
Ein transportabler Scheibenstand. Für das eidgen.

Schützenfest in Bern wurde ein transportabler Scheiben-
stand eingerichtet. Die Erfindung ist patentiert. Sie
stammt von dem Meisterschützen Ingenieur Schellen-
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